
Mittwoch, 27. Okrober 2010 bis
Montag, 1. November 2010

Kaltern_Zentrum Tau

Die Reise des Helden
Das Seminar ist eine moderne Form der Visions-
suche, wo tiefe Erfahrungen und Wandlung auf 

allen Ebenen möglich werden. Die „Reise des 
Helden“ hilft, das eigene Potential zu entdecken 
und sinnvoll ins Leben zu integrieren. Sie ist so 

angelegt, dass die anstehende Neubestimmung 
aus der Tiefe des eigenen Wesens, der eigenen 

innersten Natur heraus geschehen kann.

Anmeldung
Zentrum Tau 

Tel +39 0471 96 41 78 . Fax +39 0471 96 69 00t
info@zentrum-tau.it

Für die Teilnahme am Seminar ist ein Vorgespräch mit 
Georg Pernter erforderlich.

Infos
Mag. Georg Pernter +39 349 059 68 19

georg.pernter@tin.it

Termin
Mittwoch, 27. Oktober 2010, 18 Uhr bis 
Montag, 1. November 2010, ca. 14 Uhr

Ort
Zentrum TAU, 

Rottenburgerplatz 3, I-39052 Kaltern

Kosten
€ 400,00 Seminargebühr

€ 200 Vollpension
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Die Reise des HeldenPetra Mann
Psychotherapeutin (ECP), Bad Kissingen.

Diplomierte Sozialarbeiterin und 
Gestalttherapeutin (DVG).Psychotherapeutin 
(ECP). Vierjähriges Advanced Training in „Rites 
of Passage“ bei Paul Rebillot (San Francisco) 

sowie Fortbildungen in den Bereichen 
Körperpsychotherapie, Transpersonaler Psychotherapie 
und Paartherapie. 
Seit 2004 leitende Therapeutin der 
kreativtherapeutischen Abteilung in der Parkklinik 
Heiligenfeld, einer Privatklinik für psychische und 
psychosomatische Erkrankungen in Bad Kissingen. In 
dieser Tätigkeit auch Leiterin der Transformationsstruktur 
„Die Reise des Helden“, „Die Reise der Liebenden“, „Tod 
und Leben“.

Mag. Georg Pernter
Theologe,Erwachsenenbildner und 
Gestaltberater, Bozen.

Magister der Thelogie. Zweijährige 
Fortbildung in Gestalttherapie (ÖGI-Wien). 
Vierjähriges Advanced Training in „Rites of 

Passage“ bei Paul Rebillot. Fortbildung in Gestalt-
Paartherapie bei Joseph C. Zinker, Ph. D. und Sandra 
Cardoso-Zinker, Lic. Psych.  Fünfjährige Ausbildung in 
integrativer Gestalttherapie beim IGW in Wien. Abschluss 
in klinischer Gestalttherapie beim IGWürzburg. 
Fortbildung in Gestalt-Körpertherapie bei James I. Kepner. 
Seit 1990 diverse Fortbildungen in Körper- und 
Atemarbeit, Kontemplation, Sacred Dance, in Feng Shui 
und spiritueller Beratung. Intensive Selbsterfahrung in 
Gesprächs- und Gestalttherapie sowie Bioenergetik. Leiter 
von Jona-Gestaltkreationen mit eigenem Studio in Bozen, 
Claudia-de-Medici-Str. 1a.
Langjährige Erfahrung in der Begleitung von Einzelnen 
und Gruppen. A‘utor von „Spiritualität als Lebenskunst. 
Gestalttherapeutische Impulse“, erschienen bei EHP 2008.



Das Leben - eine Reise

Jeder Lebens- und Berufsabschnitt erfordert seine 
eigenen Fertigkeiten und hat seine speziellen He-
rausforderungen.
Manche Stromschnellen im Lebensfluss erfordern 
Zeiten der intensiven Beschäftigung mit sich selbst, 
des Bilanzziehens und der grundsätzlichen Neu-
orientierung. 
In einer Zeit, die in immer rasanteren Zyklen ab-
läuft, ist es nötig, seinen Standpunkt zu finden und 
gleichzeitig „in Fluss“ zu bleiben.
Das Verharren im Alten, im Bewährten scheint zwar 
bequem, gibt letztlich nur vermeintlich Sicherheit.
Das Neue lockt vielleicht, vermittelt zugleich meist 
Unsicherheit und Angst oder ist zu vage, um über-
haupt wahrgenommen zu werden.
Wird dieser innere Konflikt zwischen Sehnsucht 
und Sicherheit nicht gelöst, ist Lähmung, Energie-
losigkeit und Unzufriedenheit die Folge.
Ohne Vorstellung bzw. Ahnung von dem, wo wir 
hinwollen, ist es schwierig loszugehen..

Die eigene Vision entdecken

Das Seminar ist so angelegt, dass es uns die 
Chance gibt, unseren eigenen, „inneren Ruf“ zu 
hören und zu entdecken, welche Schritte wir 
unternehmen müssen, um Wandlung in unseren 
Beziehungen, unserem Beruf oder im Übergang 
in eine neue Lebensphase zu bewirken. „Die Reise 
des Helden“ ist Standortbestimmung in den 
wesentlichen Lebensbereichen. Gleichzeitig ist sie 
eine moderne Visionssuche sowie Initiation und 
ermöglicht tiefgreifende Veränderung.

Als Leiter des Seminars begleiten wir Sie gerne 
durch Ihre ganz persönliche „Reise“ und bieten 
Ihnen professionelle Unterstützung sowie eine 
vertrauensvolle Atmosphäre für die notwendigen 
Schritte.

Ich suche nicht - ich finde.
Suchen ist ausgehen von alten Beständen
und ein Finden-Wollen 
von bereits Bekanntem im Neuen.
Pablo Picasso

Beginnen, wo wir sind

In jedem Menschen steckt die tiefe Sehnsucht, et-
was aus seinem Leben zu machen, zu erkennen, 
wohin sein Weg geht. Gleichzeitig schätzen wir 
aber die Bequemlichkeit des Vertrauten und blei-
ben lieber auf sicherem Boden.
Diese Grundspannung bzw. Polarität gilt es aufzu-
lösen. Wir können lernen, ein Stück dieses inneren 
Kampfes, der meist unbewusst ist, aufzugeben und 
unsere Kraft und Energie fortan sinnvoller nutzen, 
damit wir unseren Lebensweg zielbewusster, leben-
diger und vor allem gesünder gestalten können.

Neue Bewegungsräume kennenlernen und einzu-
nehmen gelingt erst, wenn wir beginnen, das, was 
ist, da wo wir sind, wahrzunehmen und zu akzep-
tieren. 


